
Grüße aus Indien

Liebe Mitbrüder und Freunde der 
Fransalianer,

jeden von euch grüße ich 
mit einem dankbaren 
Herzen für eure Liebe und 
Sorge für unsere Arbeit in 
den Missionen. Eure 
beständige Unterstützung 
und eure Gebete geben 
uns die Kra� und den Mut, 
mit unserer Arbeit 

weiterzumachen, trotz der vielen 
Schwierigkeiten, mit denen wir zu kämpfen 
haben. Das Leben der Armen und 
Benachteiligten etwas heller zu machen, ist 
unsere Sendung und unsere Vision. Wir 
strengen uns an, die Ärmsten mit einer 
Anzahl wirksamer Maßnahmen gegen 
Armut, Krankheit, Ungerech�gkeit und 
andere Bedrohungen ihres Wohlbefindens 
zu unterstützen. Unsere Vision von einer 
ganzheitlichen menschlichen Entwicklung ist 
eine wertschätzende Haltung gegenüber 
jeder Person, die alle Aspekte des Lebens 
abdecken soll: die sozialen, 
bildungsrelevanten, wirtscha�lichen, 
kulturellen, persönlichen und geistlichen.

Es ist überaus bewundernswert, dass unser 
Verein in Deutschland 17 Jahre hindurch in 
der Lage war, eine beträchtliche Summe 
Geldes zugunsten der Ärmsten zu 
mobilisieren und auszuzahlen. Wir konnten 
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damit viele laufende Projekte und 
Programme in unseren Missionen 
finanzieren. All das war möglich auf Grund 
des guten Willens und der Großzügigkeit so 
vieler Personen. Da die Hilferufe, die an uns 
ergehen, immer zahlreicher werden, war es 
für uns schwierig, auf alle einzugehen, weil 
wir nicht genug Mi�el zur Verfügung ha�en.

Wir starten gerade eine Spendenak�on in 
Indien, indem wir uns an unsere eigenen 
Fransalianer-Gemeinscha�en und 
Bildungsins�tu�onen wenden. Wir würden 

sehr gerne noch mehr Spender finden, die 
sich verpflichten, einen regelmäßigen Betrag 
für unsere Entwicklungsarbeit in Afrika und 
Indien zu zahlen. Mit der Unterstützung 
neuer Spender würden wir uns gerne um die 
Teile der Gesellscha� kümmern, die in 
extremer Armut leben. Wir haben zwei 
solche Gruppen ins Auge gefasst, nämlich 
die Obdachlosen und die, die in No�ällen 
keinen Zugang zu medizinischer Hilfe haben. 
Mit eurer Hilfe könnten wir mehr Menschen 
in großer Bedrängnis helfen. Noch zu viele 
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Freundeskreis der Missionare des heiligen 
Franz von Sales/Fransalianer e.V.

1. Vorsitzende Brigitte Wanken-Leibisch
Denterhof 2

D-54597 Feuerscheid

Grüße aus Tschad-Kamerun

Liebe Mitbrüder, Freunde und Wohltäter,

Grüße und gute Wünsche euch allen aus der 
Fransalianer-Mission im Tschad und in 
Kamerun, die in diesem Jahr ihr silbernes 
Jubiläum feiern wird. Es war im Jahr 1999, 
als die ersten drei Fransalianer im Tschad 
angekommen sind, um eine neue Mission zu 
eröffnen. Wir gedenken dankbar des 
heroischen Einsatzes dieser Pioniere und 
auch der verschiedenen Gruppen von 
Missionaren, die ihnen nachgefolgt sind. Der 
missionarische Eifer und die Hingabe so 

vieler junger Priester und die großzügige 
Unterstützung, die sie von Freunden und 
Förderern aus vielen Teilen der Welt 
erhielten, verhalfen der Mission dazu, 
schnell zu wachsen.

Heute arbeiten 20 Fransalianer-Priester in 
dieser Mission. Es gibt über 70 Seminaristen, 
die verschiedene Stufen der Ausbildung zum 
Priester durchlaufen. Die meisten dieser 
Studenten stammen aus der Mission selbst, 
was ein gesundes Zeichen dafür ist, dass die 
Missionen in der Kultur des Landes 
vollständig verwurzelt sein werden. Die 
Mission hat 7 Pfarreien, 5 Schulen, zwei 
Bildungshäuser und einige 
Missionssta�onen, von denen zahlreiche 
Ak�vitäten zur Entwicklung der 
Lebensbedingungen der Menschen und zum 
Au�au des Reiches Go�es ausgehen.
Ungefähr 2000 Schüler werden bei uns 
ausgebildet. Unsere Schule in Gaki, Doba 
(Tschad), erzielte einen hundertprozen�gen 
Erfolg in den öffentlichen Prüfungen. Das 
SFS-Schulzentrum zählt zu den zehn besten 
Schulen des ganzen Landes. Auch die Schule 
in Ngaoundéré ha�e sehr gute Ergebnisse in 
den staatlichen Prüfungen.
Wir danken allen Freunden und Wohltätern, 
die ihren Beitrag dazu geleistet haben, diese 

Menschen in prekären Lebenssitua�onen 
bleiben am Rande der Gesellscha�. Hel� 
uns, weitere Spender und Gönner zu finden. 
Mit großem Ernst wenden wir uns an euch, 
unsere Projekte und Programme möglichen 
Spendern vorzustellen.

Meine letzte Reise nach Europa war 2019. 
Wegen der Covid-Krise und wegen meiner 
eigenen gesundheitlichen Schwierigkeiten 
war ich noch nicht in der Lage, eine weitere 
Reise zu planen. So Go� will wird es in naher 
Zukun� klappen. Ich wünsche euch allen 
gute Gesundheit und sende euch gute 
Wünsche, auch für das Wohlergehen eurer 
Lieben. Go� segne euch.

Herzliche Grüße,

Pater Dr. Thomas Cherukat, MSFS
Director VIKASJYOTHI
Fransalian Resource Centre for Intergral Human Development
1052 New KantharajUrs Road
Mysore 570 023, Karnataka, INDIA

Tel. +91 0821 2541135
Office +91 0821 2954468
Mobile +91 7025747242

tcherukatmsfs@gmail.com
vikasjyothimysore@gmail.com

https://www.vikasjyothi.com
https://www.agape-tschad-kamerun.de
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Fr. Manoj Xavier Arackal, MSFS
Delegationssuperior Tschad-Kamerun-Mission

Sie können die Arbeit der Fransalianer in 
Afrika über den Verein „Freundeskreis der 

Missionare des Hl. Franz von Sales/Fransalianer 
e.V.“ unterstützen unter

Konto 3260003
Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG

BLZ 79562514

IBAN: DE45 7956 2514 0003 2600 03
BIC: GENODEF 1 AB 1

Bildungszentren aufzubauen. Die beiden 
Jungen-Internate, die die Fransalianer im 
Tschad aufgebaut haben, sind sehr 
nachgefragt. Wir haben 39 Kinder in Bero 
und 79 in Gaki. Es ist schwierig für uns, den 
Betrieb dieser Schulen aufrecht zu erhalten, 
weil die Finanzen nicht ausreichen. Wir 
freuen uns auf eure fortdauernde 
Unterstützung bei dieser noblen Aufgabe.

In diesem Jubiläumsjahr ha�en wir die 
Freude, unseren neuen Provinzial aus Indien
willkommen zu heißen. Pater Thomas 
Kalariparampil kam zu seiner ersten 
Visita�on in den Tschad, und zwar vom 17. 
Juni bis zum 2. Juli 2023. Es war ein Anlass, 
um Dank zu sagen und einen umfassenden 

Rückblick sowie eine Auswertung und eine 
Planung für die Zukun� der Missionen zu 
erarbeiten. Wir danken unserem Provinzial 
für seine mo�vierenden Worte, seine Liebe 
und für seine Sorge um diese weit en�ernte 
Mission in Afrika.

Ein schmerzlicher Verlust

Mit großem Kummer 
möchte ich euch darüber 
informieren, dass unsere 
Mission einen tragischen 
Verlust erli�en hat. Einer 
unserer jungen Priester 
aus dem Tschad, P. Abba 
Mtoudjiel, MSFS, starb bei 
einem Autounfall am 15. 

April 2023. Er wurde nur 33 Jahre alt. Erst 
am 28. Januar diesen Jahres war er zum 
Priester geweiht worden. Sein priesterliches 
Leben wurde abrupt beendet nach der 
kurzen Spanne von 76 Tagen. Er war der 
zweite einheimische Priester unserer 
Mission. Der frühe Tod dieses jungen 
Priesters ist ein herber Verlust für uns alle. 
Er war als ein freundlicher, fröhlicher, 
begabter und hart arbeitender Mann 
bekannt. Wir können die Wege Go�es nicht 
ergründen. Demü�g unterwerfen wir uns 
dem Willen Go�es. Möge seine Seele in 
Frieden ruhen.

Danke für all eure Gebete und eure 
Unterstützung.

Mit herzlichen Grüßen,
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Freundeskreis der Missionare des heiligen Franz von Sales/Fransalianer e.V.
Denterhof 2, 54597 Feuerscheid, Deutschland

Adoption aus der Ferne / Schülerpatenschaften

Den Kindern in Afrika und in Asien eine fundierte Bildung zu vermitteln, ist ein Herzenswunsch der 
Missionare. Um diesem Anliegen der Fransalianer längerfristig entsprechen zu können, hat der Freundeskreis 
der Missionare des Hl. Franz von Sales/Fransalianer e.V. zwei Projekte entwickelt: das Projekt “Adoption aus 
der Ferne”, mit dem möglichst während der gesamten Schulzeit des Kindes oder über mehrere Jahre hinweg 
eine zuverlässige Unterstützung sichergestellt werden soll, und das Projekt “Schülerpatenschaft” das 
wenigstens für ein volles Schuljahr gelten soll und natürlich auch verlängert werden kann.

Der wesentliche Unterschied zwischen diesen beiden Projekten liegt also in der Dauer der – völlig freiwilligen 
– Förderung, unabhängig davon, dass die Zusage jederzeit und ohne Angabe von Gründen rückgängig gemacht 
werden kann.
Wie hoch sollte das Stipendien sein? Wir denken an einen Betrag in Höhe von monatlich 10 Euro, also 120 
Euro pro Jahr.
Diese Beiträge für eine “Fern-Adoption” oder eine Patenschaft sind selbstverständlich steuerlich absetzbar. Wir 
senden Ihnen unaufgefordert zu Jahresbeginn die entsprechende Zuwendungsbestätigung für das 
zurückliegende Jahr. Alle die sich an einem der Projekte beteiligen wollen, erhalten ein Foto des geförderten 
Kindes und eine Schilderung seiner Lebenssituation. Im Übrigen werden alle Spender mit den Rundbrief 
“AGAPE” halbjährlich über die Arbeit der Missionare und über die Projekte informiert.

Herzlichen Dank

Pater Dr. Thomas Cherukat, MSFS

Email: tcherukatmsfs@gmail.com / www.agape-tschad-kamerun.de

---------------------------------------------------------- Hier abtrennen ---------------------------------------------------------

FORMULAR

Wenn Sie sich an einem der beiden Projekte beteiligen wollen, füllen Sie bitte dieses FORMULAR aus und 
schicken es an folgende Adresse: Freundeskreis der Missionare des Hl. Franz von Sales/Fransalianer e.V., 
Denterhof 2, 54597 Feuerscheid, Deutschland

• Ich bin bereit zu einer “Fern-Adoption”/zur Übernahme einer “Schüler-Patenschaft” und überweise dafür 
monatlich …...€ /jährlich … €*

• Ich würde gern ein Kind aus Afrika/aus Indien/von den Philippinen unterstützen.*
• Ich bevorzuge die Unterstützung eines Mädchens/eines Jungen*
• Ich überlasse die Entscheidung über die Begünstigte(n) den Fransalianern*

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönliche Daten von dem Freundeskreis gespeichert werden, um mir 
aktuelle Informationen zu senden.* * (Nichtzutreffendes bitte streichen!)

Persönliche Daten:

Anrede ______Vorname __________ Nachname ________________ Organisation/Firma _________________

Straße _______________________  PLZ _________ Ort _____________________ Land _________________

Tel. ___________________ E-Mail ___________________________

Ich überweise den Beitrag an:

Freundeskreis der Missionare des Hl. Franz von Sales/Fransalianer e.V.
Konto 3260003 Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG, BLZ 79562514

IBAN: DE45795625140003260003   BIC: GENODEF1AB1

Ort ___________________ Datum ___________ Unterschrift ________________________


